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Aus dem Standesamt
Einträge vom 7.8.2011 - 14.8.2011

Freihaltung des Lichtraumprofils 
an Straßen

Nach § 28 Straßengesetz für Baden-Württemberg ist das Lichtraum-
profil entlang von Bundes- Landes- und Kreis- und Gemeindestraßen, 
für Gehwege, Radwege und Fahrbahnen von jeglichen Beeinträchti-
gungen freizuhalten. 
Darunter fallen auch Bäume, Sträucher und Äste, die als grüne 
Inseln im Lebensraum des Menschen eine überaus vielfältige und 
wertvolle Funktion besitzen, jedoch falls Sie ins Lichtraumprofil 
störend hineinragen, von den Grundstücksbesitzer entsprechend 
zurückzuschneiden sind. 
Der Sicherheitsraum über der Fahrbahn muss mindestens 4,50 m, bei 
Rad- und Gehwegen 2,25 m betragen, der seitliche Abstand vom be-
festigten Fahrbahnrand 0,50 m. Bepflanzungen, die in die Sichtfelder 
der Einmündungen hineinragen, müssen auf eine Höhe von 0,80 m 
zurückgeschnitten werden. 
Der Rückschnitt ist so vorzunehmen, dass der Zuwachs nicht das 
Lichtraumprofil beeinträchtigt. 
Im Interesse der allgemeinen Verkehrssicherheit ergeht daher an alle 
Haus- Garten –und Grundstücksbesitzer die dringende Bitte: 
- in Gehwege oder Fahrbahn hineinragende Pflanzen so zurückzu-
 schneiden, dass keine Behinderung mehr gegeben ist.
- Straßenbeleuchtungen (Freischneiden des Beleuchtungskörpers)
- Verkehrszeichen, welche durch eigenen Bewuchs verdeckt sind, 
freizumachen.

- Baumäste, die in den Sichtraum einer Straße oder eines Weges hin-
einragen bis zur Höhe von 4,50 m zu entfernen.

Im Hinblick auf die Zufahrt von Feuerwehr- und Rettungsdienste 
wird in diesem Zusammenhang auch gebeten, die Hausnummern-
Beschilderung ggf. freizuschneiden.

Trapperwissen für junge Waldläufer
Für Jungs und Mädchen von 11 - 14 Jahren

Mit Feuer machen ohne Streichhölzer und dem Bau eines Insektenhotels 
- startet die Volkshochschule Bretten das Ferienprogramm für Brettener 
Kinder. Sie lernen verschiedene Honigsorten vom Imker kennen sowie sich 
ohne Karte und Kompass am Polarstern im Wald zu orientieren. Die Kin-
der begeben sich auf Spurensuche und stellen einen eigenen Gipsabdruck 
her. Das Thema Naturschutz oder wie man zum Beispiel sauberes Wasser 
mit eigens gebauten Wasserfilter erhält, ist nur eines von den Themen, das 
sich die beiden Kinder- und Jugendbetreuer Sophie und Jan vorgenommen 
haben. Die Kinder sollen Selbstvertrauen entwickeln und sich in der Natur 
geborgen fühlen. Mit dem vermittelten Trapperwissen können die Kinder 
länger draußen zurechtkommen. Eine Nachtwanderung und viele Spiele 
sorgen für eine erlebnisreiche Sommerwoche.
montags, 29.08.2011, 09:00 - 16:30 Uhr, 6mal
Waldhütte, 129,00 Euro Kursgebühr einschließlich Mittagessen.
Weitere Infos: www.vhs-bretten.de <http://www.vhs-bretten.de>
Anmeldung unter: 07252 - 583717

Hey Kids aufgepasst!
Bei folgenden Veranstaltungen des Kinderferienprogramms sind noch 
wenige Plätze frei:
-  RIO – Kinofilm, 19.08.11, ab 6 Jahren, 14:00 – ca. 15:40 Uhr, 3,00 €
-  Power Basics, 22.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  Jump Style, 23.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  LA-Style, 24.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  Melbourne Shuffle, 25.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  Kung Fu Panda 2 – 3D Film, 26.08.11, 14:00 – ca. 15:40 Uhr, 6,00 €
-  Back to Old School / Michael Jackson, 26.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 

18:00 Uhr, 7,00 €
-  Schnuppertag beim Gleitschirmfliegen, 27.08.11, ab 14 Jahren, 10:00 

– 17:00 Uhr, 2,00 €
-  Kart-Schnuppertraining, 27.08.11, 8 – 13 Jahre, 15:00 – 16:45 Uhr, 

8,00 €
-  ZUMBA! Fitness Workout, 29.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 

7,00 €
-  Was erledige ich wo in der Stadtverwaltung?, 30.08.11, 8 – 12 Jahre, 

10:00 – 12:00 Uhr, 2,00 €
-  Clubbing to Housebeatz, 30.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 

7,00 €
-  Breakdance, 31.08.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  Back to Old School / New Jack Swing, 01.09.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 

18:00 Uhr, 7,00 €
-  Dancehall, 02.09.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
- Erster Umgang mit dem Hund, 03.09.11, ab 5 Jahren, 14:00 – 15:00 

Uhr, 2,00 €
-  Basketball-Sommerlager, 05.09.-09.09.11 ab 4 – 16 Jahren, 14,00 € 

bzw. 17,00 €
-  Clown Paul macht Ferien, 06.09.11, 5 – 10 Jahre, 15:00 – 15:50 Uhr, 

3,00 €
-  Duotraining, 06.09.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  Kerzenwerkstatt, 07.09.11, 6 – 15 Jahre, 13:30 – 15:00 Uhr, 8,00 €
-  VideoClipDancing, 07.09.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-   Salsa-Style, 08.09.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  Popping&Lockin, 09.09.11, ab 9 Jahren, 17:00 – 18:00 Uhr, 7,00 €
-  Was ist Taekwondo?, 10.09.11, ab 6 Jahren, 10 – 12:00 Uhr, 2,00 €
-  Kinderspielnachmittag in Büchig, 10.09.11, ab 6 Jahren, 14:00 – 16:30 

Uhr, 2,00 €
-  Naturerlebnistag 2011, 11.09.11, ohne Altersbeschränkung, 11:00 – 

17:00 Uhr, kostenlos
Außerdem bieten wir zusätzlich einen kostenlosen Kinderflohmarkt am 
02.09.2011 auf dem Marktplatz von 10.00 - 12.30 Uhr für Kinder ab 6 
Jahren an.  Bei Interesse meldet euch bitte beim Amt Bildung und Kul-
tur, Frau Obronschka, Telefon: 921-423.

An: Stadtverwaltung, Frau Steiner
TEL 07252/921-105 • FAX 07252/921-122 
Email: martina.steiner@bretten.de
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Anmeldung
Fahrt vom 14.10. – 16.10.2011 nach Bellegarde

zur Feier des Partnerschaftsjubiläums:  
„10 Jahre Städtepartnerschaft Bellegarde – Bretten“

o Wir nehmen mit           Personen teil.

o Wir benötigen              Busplätze

o Wir werden bei folgender Familie untergebracht: 

 Name, Anschrift   
                                             
o Wir würden gerne Kontakt zu einer Familie aufnehmen 
(falls ja, bitten wir um folgende Angaben) 

 Alter / Beruf/Hobbies 

o Bitte reservieren Sie uns im Hotel: 

 (   )  Doppelzimmer   (   )  Einzelzimmer 

Absender 

Name, Vorname 

Anschrift                                                                      

Tel.                 Email 

Datum                                                              Unterschrift 

Reise zum Jubiläum nach Bellegarde
Am Wochenende vom 14. bis 16.Oktober 2011 findet in unserer 
Partnerstadt Bellegarde-sur-Valserine die Feier zum 10jährigen 
Partnerschaftsjubiläum mit Bretten statt. 
Schon vor der förmlichen Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunden 
in den Jahren 2001/2002 gab es langjährige intensive Beziehungen zu 
unserer jüngsten Partnerstadt: die Schüleraustausche des Melanchthon-
Gymnasiums Bretten mit Bellegarde werden beispielsweise seit 1972 
regelmäßig durchgeführt und auch die Begegnungen auf politischer und 
privater Ebene sind zahlreich.
Zum 10jährigen Jubiläum dieser Städtepartnerschaft lädt das Partner-
schaftskomitee und die in der Region Rhone-Alpes gelegene Stadt Belle-
garde möglichst viele Brettener zu den Feierlichkeiten ein.
Der Musikverein Bretten wird das Festprogramm zusammen mit dem 
EHB, dem Ensemble Harmonique Bellegarde, gemeinsam musikalisch 
gestalten. Darüber hinaus wird es genügend Gelegenheit geben, sich ein 
eigenes Bild von der Stadt und der Umgebung zu machen. 
Bei genügender Teilnehmerzahl kann die Fahrt mit dem Bus erfolgen. 
Geplante Abfahrt ist freitags, den 14.10.2011, die Rückfahrt ist am Sonn-
tag, den 16.10.2011. 
Die Unterbringung ist auf eigene Kosten im Hotel vorgesehen - bei ent-
sprechenden Möglichkeiten auch in Gastfamilien.
Der Fahrpreis richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer und wird von 
der Stadt Bretten bezuschusst. 
Bei einer Teilnahme von mindestens 20 Personen würde der Fahrpreis 
incl. 2 Übernachtungen mit Frühstück im Doppelzimmer nach Abzug der 
städtischen Förderung ca. 133 Euro pro Person (Einzelzimmerzuschlag 
46 Euro) betragen. 
Interessenten können sich bis zum 16. September  2011 bei der Partner-
schaftsbeauftragten der Stadtverwaltung Bretten, Frau Martina Steiner, 
Telefon 921-105; 
Email: martina.steiner@bretten.de anmelden (siehe Anmeldebogen unten 
oder unter http://www.bretten.de/aktuell/aktuell.htm) 

Geburten:
03.08.2011  Ecesu Köklü, weiblich
  Ayse Köklü geb. Önen, Weißhofer Str. 62, Bretten 
  und Hüseyin Köklü, Emekmahalesi 10, Burdur,  
  Türkei
03.08.2011  Paulina-Mary Sofia Hauser, weiblich
  Paloma Hauser geb. Silva de Macêdo und Walter  
  Stefan Hauser, Carl-Zeller-Str. 7, Bretten
03.08.2011  Manuel Felix Röcker, männlich
  Simone Martina Kickinger und Jochen Christian  
  Röcker, Wiesenstr. 13, Bretten
06.08.2011  Alea Isufaj, weiblich
  Valbone Isufaj geb. Visoqi und Bajram Isufaj,  
  Schwandorfstr. 11/1, Bretten
07.08.2011  Lionel Müller, männlich
  Mihaela Müller geb. Marijanovic und Alexander  
  Willi Müller, Fröbelstr. 6/1, Bretten

Eheschließungen:
12.08.2011  Martina Daniela Servay, Hirschstr. 17/1, Bretten  
  und Jörg Henry Hochberger, Am Ring 35, Ansbach
13.08.2011  Cindy Koller und Frank Reiner Gauß, 
  Habichtweg 15, Bretten
13.08.2011 Christelle Marie-Emeline Boutier und Malte von 
  Hörsten, Gartenstr. 52, Bretten

Sterbefälle:
01.08.2011  Herbert-Andreas Salm, Junkerstr. 20, Bretten, 
  68 Jahre
04.08.2011  Anna Elisabetha Wolf geb. Dörr, Junkerstr. 20, 
  Bretten, 90 Jahre
06.08.2011  Irmgard Gertrud Sperka geb. Jost, 
  Apothekergasse 6, Bretten, 77 Jahre
06.08.2011  Maria Wilhelmina Elisabetha Bender geb. Ritter, 
  Otto-Hahn-Str. 27/2, Bretten, 100 Jahre
06.08.2011  Georg August Lang, Lessingstr. 27, Bretten, 
  90 Jahre
08.08.2011  Johanna Frida Cordier geb. Vincon, Knittlinger 
  Str. 3, Bretten, 91 Jahre
10.08.2011  Rosa Emilie Schwarz geb. Oberst, 
  Im Brettspiel 1-3, Bretten, 94 Jahre

Personal-Wechsel beim Abwasserzweckver-
band „Oberer Kraichbach“

Seit 01. August 2011 hat Herr Bernd Bauer die technische Leitung der 
Verbandskläranlage des Abwasserverbands „Oberer Kraichbach“ mit den 
Verbandsgemeinden Oberderdingen mit Flehingen, Sulzfeld, Kürnbach, 
Zaisenhausen, Sternenfels und Bretten-Bauerbach übernommen. Herr 
Bauer ist bereits seit 1988 auf der Kläranlage in Oberderdingen-Flehingen 
beschäftigt und qualifizierte sich in den letzten 3 Jahren dienstzeitbeglei-
tend zum Abwassermeister. Bürgermeister Nowitzki überreichte Herrn 
Bauer die Bestellung zum technischen Leiter und wünschte weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit. Ebenso wurde zum 01.08.2011 Herr David 
Redemann in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen. Herr 
Redemann absolvierte beim Abwasserverband eine 3-jährige Ausbildung 
zur Fachkraft für Abwassertechnik und erhielt nun nach erfolgreicher 
Probezeit eine Festanstellung

AVG erleichtert Umsteigen auf ÖPNV: 
P+R-Anlage am Bahnhof Bretten hat doppelte Kapazität

Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft hat ihre Park-and-Ride-Anlage in der 
Rinklinger Straße am Bahnhof Bretten durch 85 neue Stellplätze auf mehr 
als die doppelte Kapazität gegenüber bisher erweitert. Mit der vergrößer-
ten Anlage können nun deutlich mehr Menschen die einfache Umstei-
gemöglichkeit vom Auto auf die Linie S4 der AVG nutzen, die schnelle 
und direkte Verbindungen nach Karlsruhe und in Richtung Heilbronn 
anbietet. Bisher standen 80 Parkplätze zur Verfügung. Die Arbeiten haben 
im Januar begonnen und sind nun abgeschlossen. Die Bauüberwachung 
erfolgte durch die Stadt Bretten.

Höherer Freibetrag für Hinterbliebene
Seit 1. Juli 2011 können Witwen, Witwer und Waisen neben ihrer Rente 
mehr hinzuverdienen. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg hin. Bezieht eine Witwe, ein Witwer oder eine Waise 
neben der Hinterbliebenenrente eigene Einkünfte zum Beispiel Arbeits-
entgelt, Einkommen aus Selbstständigkeit oder eine eigene Rente, werden 
diese angerechnet. Bis zu einem gesetzlich festgelegten Freibetrag kommt 
es jedoch nicht zur Rentenminderung. 
Dieser Freibetrag ist bei Witwen und Witwern zum 1. Juli in den alten 
Bundesländern auf 725,21 Euro (bisher 718,08 Euro) gestiegen. Über 18-jäh-
rige Waisen können seit dem 483,47 Euro (478,72 Euro) rentenunschädlich 
hinzuverdienen. Angerechnet wird der Nettobetrag der Einkünfte. Dieser 
wird in der Regel aus dem Bruttoeinkommen durch Abzug von gesetzlich 
festgelegten Pauschalbeträgen ermittelt. 
Gehen die Nettoeinkünfte über den Freibetrag hinaus, werden die rest-
lichen Einnahmen zu 40 Prozent auf die Rente angerechnet. Steuerfreie 
Einnahmen oder Einnahmen aus einer staatlich geförderten zusätzlichen 
Altersvorsorge („Riester-Rente“) bleiben bei der Einkommensanrechnung 
unberücksichtigt. 
Jede Beschäftigungsaufnahme oder Änderung in den Einkünften muss 
dem Rentenversicherungsträger umgehend vom Rentner mitgeteilt werden. 
Mehr Informationen zur Hinterbliebenenrente und zur Einkommensan-
rechnung enthalten die Broschüren der Deutschen Rentenversicherung 
„Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinterbliebener: 
So viel können Sie hinzuverdienen“. Diese können telefonisch unter der 
Nummer 0721 825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert 
und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herunter-
geladen werden. Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Das Ordnungsamt der Stadt Bretten 
informiert 

über Besonderheiten in unserer Fußgängerzone
Fußgängerzonen sind – wie der Begriff schon sagt – für Fußgänger da! 
Dieser Grundsatz gilt auch bei uns in Bretten. Andere Verkehrsteilnehmer 
wie z.B. Autofahrer dürfen Fußgängerzonen grundsätzlich nicht benutzen. 
Ausnahmen gelten nur für den Anlieger- und Lieferverkehr. 
In der Zeit von 6.00 bis 11.00 Uhr darf mit Fahrzeugen mit einem zuläs-
sigem Gesamtgewicht von bis zu 7,5 to zum Zwecke der Belieferung die 
Fußgängerzone befahren werden. Für die Dauer der Anlieferung dürfen 
diese Fahrzeuge in der Fußgängerzone auch halten und parken. Anlieger 
und sonstige Verkehrsteilnehmer dürfen die Fußgängerzone nur befahren, 
wenn sie im Besitz einer entsprechenden gültigen (!) Ausnahmegenehmi-
gung sind und diese gut sicht- und lesbar im Fahrzeug ausgelegt haben. 
Der berechtigte Personenkreis darf nur mit Schrittgeschwindigkeit (4-7 
km/h) unterwegs sein! Da das innerstädtische Radwegenetz auch durch 
die Brettener Fußgängerzone führt, wurde die Beschilderung betreffend 
des Fahrradverkehrs kürzlich geändert. Fahrradfahrer dürfen nun durch 
die Fußgängerzone fahren. Sie müssen nicht mehr absteigen. Allerdings 
müssen sie auf die bevorrechtigten Fußgänger Rücksicht nehmen! Fuß-
gänger dürfen weder behindert noch gefährdet werden! Darüber hinaus 
gilt: auch mit dem Fahrrad darf nur mit Schrittgeschwindigkeit gefahren 
werden! Unsere Mitarbeiter des Gemeindevollzugsdienstes kontrollieren 
den ruhenden und auch den fließenden Verkehr in der Fußgängerzone. 
Bei Feststellen von Verstößen müssen die Verkehrsteilnehmer mit entspre-
chenden Verwarnungen rechnen. Auch die Überprüfung der Durchfahrts-
berechtigung wird mit Anhaltekontrollen demnächst erfolgen.

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 19.08.2011 die Eheleute Rita 
und Horst Oster in der Fliederstr. 8 in Bauerbach.
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Veranstaltungshinweise im August
19.08.2011 – 21.08.2011
Bretten Live, Erlebniswochenende in der Brettener Innenstadt mit SWR 4 

und Stars der volkstümlichen Schlagermusik zugunsten der Aktion 
Mensch, Stadt Bretten, Marktplatz

26.08.2011
19.30 Uhr, Klassik Pur - “Erde, Wasser, Feuer, Luft!”, Mikhail Mordvi-

nov – Klavier, continuo-musicmanagement, Bürgersaal im Alten 
Rathaus, Marktplatz 1

27.08.2011
Sommerschnittkurs, Obst- und Gartenbauverein Bauerbach, 
 Vereinsheim


